
Baumgart - Ganz Natur! Wir gestalten 
und pflegen Ihren Garten nach Ihren 
Wünschen und bleiben der Natur treu:
Dünger: es werden stets organische 
Dünger verwendet z.B. Wurmhumus, 
Hornspäne, Guano, Steinmehl 
Pflanzungen: Erhalt von Artenreichtum 
in Ihrem Garten durch Verwendung von 
blütenreichen, einheimischen Arten 

Materialien: für Wege- und Mauerbau 
werden vornehmlich regionale Na-
turmaterialien und Verlegetechniken 
verwendet (z. B. Klinkerpflaster) 
Ökologie: wir helfen Ihnen eine grüne 
Oase für Sie, Pflanze und Tier zu schaf-
fen und zu erhalten - denn:
  
Unsere Mitwelt liegt uns am Herzen!

Liebe Gartenbesitzerin! Lieber Gartenbesitzer!

Gabriele Baumgart
Dipl.-Ing. (FH) für 
Landschaftsnutzung u. Naturschutz
Landschaftsgärtnerin
e-mail: kontakt@ganz-natur.de
web: www.ganz-natur.de
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Ein Kirschbaum bringt Tausende 
von Blüten und Früchte hervor, ohne 
die Umwelt zu belasten. Im Gegen-
teil: sobald sie 
zu Boden fallen, 
werden sie zu 
Nährstoffen für 
Tiere, Pflanzen 
und den Boden in 
der Umgebung. 
Der deutsche 
Chemiker Michael Braungart und der 
amerikanische Architekt William Mc-
Donough nahmen sich die Natur als 
Vorbild und entwickelten das Prinzip 
Cradle to Cradle (von der Wiege 
zur Wiege, kurz C2C). Vereinfacht 
bedeutet dies die Vermeidung von 
Abfall, weil – wie in der Natur – alles 
wiederverwendet wird. Abfall wird 
zur „Nahrung“. Das lässt sich in letz-
ter Konsequenz auf Dinge des täg-
lichen Bedarfs ausweiten: Produkte 
werden gezielt so entwickelt, dass 
sie demontiert und komplett recycelt 
werden können. Das schont Ressour-

cen, Klima und Umwelt zugleich. Das 
ist keine Utopie: Die Firma Trigema 
entwickelte bereits ein zu 100 Pro-

zent kompostier-
bares T-Shirt. 

Hand in Hand 
mit der Natur le-
ben und arbeiten: 
Das ist auch das 
Motto, dem wir, 
Baumgart - Ganz 

Natur! folgen und das wir gerne 
in dem zugegebenermaßen kleinen 
Einflussbereich der Gärten umsetzen 
möchten. Wir wissen: Ökologischer 
Gartenbau ist nur ein Puzzleteil, viel, 
viel kleiner als C2C. Aber ein kom-
plettes Bild braucht ganz viele dieser 
Teile. Und: Jeder noch so lange Weg 
beginnt mit dem ersten Schritt. Ha-
ben Sie nicht Lust, uns ein Stück des 
Weges zu begleiten? 

Herzlichst  
Ihre

Immer wieder im März/April neh-
men wir von Baumgart-Ganz Natur! 
Ihnen gerne das mühsame Vertikutieren 
Ihres Rasens ab. Die Erfahrung der ver-
gangenen Jahre hat gezeigt: Wenn Sie 
sich frühzeitig mit uns in Verbindung 
setzen, sind Sie auf der sicheren Seite. 

Der Klassiker im Frühjahr

Schnelle 
Schneeglöckchen

Warum sind die Schneeglöckchen die 
ersten Boten des (endlich!!) nahenden 
Frühlings? Sie arbeiten sich unbeirrt 
durch Frost und Schnee hoch. Das tun 
sie dank ihrer ganz speziellen Fähigkeit: 
Sie heizen ihre „Körpertemperatur“ 
bis zu 10 Grad auf und bringen damit 
ihre Umgebung im wahrsten Sinne des 
Wortes zum Schmelzen.

 
Info
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Ach, so ist das! Wir können dann bei den Planungen 
die Unwägbarkeiten des Wetters ein-
kalkulieren und flexibel darauf rea-
gieren. Das gilt übrigens auch für Ihre 
Pflege-Ganzjahresplanung. Sprechen Sie 
mit uns über unser maßgeschneidertes 
Angebot für Sie und die dementspre-
chenden Kosten.

Lockvogelangebote
 

Info Locken Sie jetzt Meise, Spatz und Co. 
in ihren Garten. Dafür bieten sich ge-
rade jetzt Nistkästen zum ungestörten 
Brüten und zur Aufzucht der Jungvögel 
an. Achten Sie beim Aufhängen darauf, 
dass das Flugloch (gibt es in verschie-
denen Größen) an der vom Wetter ab-
gewandten Seite ist. Sollten Sie bereits 
Nistkästen haben, müssen diese jetzt 
gereinigt werden.



...und alles fängt zu blühen 
an. Das heißt: Ärmel aufgekrem-
pelt, Gartenutensilien aus dem 
Keller geholt und losgelegt! 
Aufräumen, beschneiden, pflan-
zen - naja, Sie wissen schon, 
Frühjahrsputz, mit allem Drum 
und Dran. Jetzt gibt es wieder 
mächtig zu tun. Auch der Rasen 
braucht Zuwendung. Stauden 
können wieder geteilt oder 
neu gesetzt werden. Übrigens 
empfiehlt es sich immer, durch 
Bodenproben und -analysen 
sicher zu stellen, dass die rich-
tige Pflanze am richtigen Ort 
steht. Oder dass der Rasen das 
bekommt, was er braucht. Auf 
dem Arbeitszettel steht auch das 
Beschneiden, zum Beispiel von 
Rosen. Das ist eine kleine Wis-
senschaft für sich, denn Beet-, 
Strauch- oder Kletterrosen haben 
da bekanntlich ganz unterschied-
liche Bedürfnisse. Auch für den 
Formschnitt kleiner Bäume wie 
Kugelahorn oder  Robinie ist 

jetzt die Zeit. Wir könnten die 
Liste mühelos weiter fortsetzen, 
sagen aber nur noch kurz und 
knapp: Baumgart – Ganz Natur! 
ist zur Stelle, um kräftig mit an-
zupacken! Anruf genügt! Damit 
sich Ihr Garten von seiner besten 
Seite zeigen kann.

Gartenkalender März 2011
Rufen Sie uns an, wir betreuen 
Sie rund um Ihren Garten.
040 / 22 62 99 92

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an...

März 2011

Di 1 Albin Regen, kein Erntesegen

Mi 2

Do 3 Fensterpflanzen umpflanzen

Fr 4 

Sa 5

So 6

Mo 7
Perpetua und Felizitas, die bringen 
uns das erste Gras

Di 8

Mi 9

Do 10

Fr 11

Sa 12
Am Gregorstag schwimmt das Eis 
ins Meer

So 13

Mo 14 Letzter Termin Obstbaumschnitt

Di 15

Mi 16

Do 17
Willst du dicke Bohnen essen, darfst 
du Gertrud nicht vergessen

Fr 18

Sa 19 Nistkästen kontrollieren, ggf. 
nochmals reinigen

So 20

Mo 21
Soll das Korn gar üppig stehen, so 
soll man es an St. Benedikt säen

Di 22

Mi 23

Do 24
Topf-/Kübelpflanzen erstmalig 
düngen

Fr 25

Sa 26

So 27
Sommerblühende Sträucher schnei-
den

Mo 28

Di 29 Wie St. Berthold gesonnen, so der 
Frühling wird kommen

Mi 30

Do 31

Jetzt beginnt die Hoch-Zeit für 
Vögel. Nester bauen in Bäu-
men und Hecken, das Brüten 
und die Aufzucht 
der Jungen – das 
Gesetz schützt die 
Gefiederten in die-
ser Zeit. Deshalb: 
Ganz eilige Termin-
sache ist jetzt das 
Beschneiden von 
Laub- und Obstbäu-
men und Hecken. 
Starke Rückschnitte 
müssen noch vor 
dem 15. März vor-
genommen werden. Bei den 
Hecken dürfen  nach dem Stich-
tag allenfalls nur noch große 
Austriebe geschnitten werden. 
Erst ab 24. Juni, dem Johannis-

tag, können Heckenscheren und 
Sägen wieder in Betrieb genom-
men werden. Apropos: Gerade 

bei Obstbäumen 
ist es wichtig, sie 
so zu beschneiden, 
dass man bei der 
Ernte gut an das 
Obst herankommt. 
Das erfordert ein 
geschultes Auge. 
Für fachmännisches 
Beschneiden, volle 
Blütenpracht und 
gute, gesunde 
Ernte: Fragen Sie 

doch ruhig mal bei Baumgart-
Ganz Natur! an: Wir sind mit 
Rat und Tat zur Seite, damit Sie 
Ihr Obst ökologisch wachsen 
lassen können.

Eilige Terminsache!

Vogelschutz: Hecken jetzt noch bis zum 
15. März schneiden!

Die Mühe lohnt: ein Stauden-Paradies ist entstanden
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